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Renzi: Mindestens 120 Todesopfer nach Erdbeben in Italien

Rom, 24.08.2016, 19:50 Uhr

GDN - Nach dem Erdbeben in Mittelitalien ist die Zahl der Todesopfer auf mindestens 120 angestiegen. Das sagte der italienische
Ministerpräsident Matteo Renzi am Mittwochabend. 

Von dem Erdbeben mit einer Stärke zwischen etwa 6,0 und 6,2 war am frühen Mittwochmorgen die Region an der Regionalgrenze
zwischen Umbrien, Marken und Latium betroffen. Die Orte Accumoli und Amatrice wurden besonders stark in Mitleidenschaft
gezogen. Es wird vermutet, dass noch viele weitere Menschen unter den Trümmern begraben liegen.

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-77032/renzi-mindestens-120-todesopfer-nach-erdbeben-in-italien.html
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